
PS 4soo @
Diese r  H iF i -P la t t ensp ie l e r  ha t  e i nen  Qua rz -
PLL Reierenz-Direklantr ieb mit Ful l  Cycle-
TachoQenerator und integrierten Lauler-
Platteitel ler-N4olor. Das vol lelektronische
Svstem zelchnet sich durch sehr hohe
D;ehzahlkonstanz mit sehr geringen Gleich-
l au ' scnwa in  Jnqen  aus  Auße rdem e rmog-
l icht es noch schnellslen Drehzahlwechsel
von 33r/3 Uirn n auf 45 U min und umge_
keh r t .
Weitere Vorzüge dieses Plal lenspielers
s r n  d :
- Bed ie nu ngselemente an der Frontseite
-  W i r kungsvo l l e  Dämpfung  des  gesamlen

Gerätes gegen Trit lschal l-
Ka rdan i sch  ge lage r te r  Tona rm m i t  ge -
r inger Masse und niedriger Lager-Rei-
bung .

- Hydraul isch gedämpfter Tonarmli l t
-  Antiskatin g- Einsle l ler
- Automatischer Einzelplattenbetr ieb mit

Auto-Start,  -Stop und -Rückführung.
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Vorbereitung für
d ie  Inbet r iebnahme
Falls lhr Fachhändler das Gerät zusam-
mengebaut hat, lesen Sie bit le bei dem
Kap i t e l , ,Bed ienung"  we i t e r .

zugammenbau

Der  P la t t en te l l e r ,  das  Gegengew ich t  und
der Bobby iur 45er Platten slnd gesondert
in der Verpackung untergebracht
Gehen  S ie  be im  Zusammenbau  w ie  l o l g t
vo r :
1. Selzen Sie den Plattente ler auf die N,4o-

torwelle.

Acfi tung!
Der Rolor ist an der Unterselte des
Plattentel lers belestigt.  Der Magnet des
Mo to rs  i s t  d i r ek t  am P la t t en te l l e r  ange
b rach t .  Um d  e  op t ima le  Le i s tung  zu  ge '
währleisten, st besondere Sorglalt  da
raul zu legen. daß weder Schmutz noch
Eisenslaub an den l ,4agnet gelangen
Außerdem ist der Plattentel ler vor rne_
chanischen Beschädigungen zu scnul
zen, da d ese den N,{agnetkern zersto-
ren  konn ten .

2. Legen Sie die Plattentel leraul lage auf
den Plattentel ler.

3. Drehen S e ietzt den Plattentel ler etwa
zehnma l  im  Uh rze  ge rs i nn ,  dadu rch  w  rd
de r  Au toma t i kmechan i smus  vom Ton -
armgetriebe n Slart-Stel lung gebracht.

4. Schrauben Sie das Gegengewicht aut
das ruckwärt ige Tonarmende (Abb 2).

Elnslellen der Aullagekralt

Die Autlagekraft ist die vert ikale Krafl  mit
der die Nadel aul der Platte autl iegt
Jedes Tonabnehmersystem hat eine opl i-
male Aullagekratt,  die den technischen Da-
ten des Systems entnommen werden

Diese Aullagekrait  muß genau eingestel l t
we rden ,  da  e ine  zu  hohe  ode r  zu  n ied r i ge
Auflagekraft lhre Platten und das System
beschädi9t oder die Wiedergabe verzerrt

Fü r  das  e inqebau te  Tonabnehmersys lem
beträgt die Aullagekraft 17,5 t 2 5 mN

Die Auflagekraft wird wie folgt eingestel l t :

1. Nadelabdeckung entlernen-

2 .  Tona rm von  de r  Tona rmab lage  abheben
( A b b . 3 ) .

3 .  Gegengew ich t  d rehen ,  b  s  de r  Tona rm
ausba lanc ie r t  s t  (Abb  4 ) .

4 .  Tona rm au f  d i e  Tona rmab lage  heben
und  m i l  A r re t i e r k l ammer  be les l i gen

5. Gegengewicht festhalten (Abb 5) und
Au f l agek ra f t -Ens te l l r i ng  d rehen  b i s
dessen  , , 0 " -Marke  m i t  de r  L i n i e  au f  dem
r -ckwar l , ge l  l ona rmende  Jbe re in -
s l  lm  m l .

6  Gegengewch t  i n  P fe iL r ch tung  (Abb  6 )
d rehen ,  b i s  au l  de r  Ska la  d i e  Au l l age -
kralt  des Tonabnehmersyslerns erreicht
1s t .

Efnstel len der Antlskatlngl(ralt  
-

D  e  au l  j eden  Tona rm se i t l i ch  w i r kende
Ska t  ngk ra l t  wu rde  zu r  e i nse i l l gen  Abnü t -
zung von Abtaslnadel und Schal platte
l üh ren  und  kann  auße rdem Wiede rgabe -
verzerrungen verursachen. Zul Kompensa-
I  on  de r  S *a t i ngh ra l t  muß  dm Tona rm e ine
n  Größe  und  R i ch tung  genau  de f i n i e r t e

Gegenk ra f t  ang re i f en .  D ie  An t i s  ka l i ng_E  i n -
r i ch tung  e r f  r l l l t  d i ese  Fo rde rung .

D  e  E ins te l l ! ng  de r  An l i s ka t i ng -E in r i ch tung
hat entsprechend zur Einstel lung der Auf-
laoekratt z,r er 'c,qe1. Dies erreichen Sie.
i nJem S ie  de r  F i ; s t e l l knop l  l ü r  d i e  An l i -
ska t i nq  Kompensa t i on  au f  den  g le i chen
Wer t  e i ns te . l en  den  de r  E i ' r s t e l l r i ng  f ü r  d i e
A|rt lagekrafl  anzeigt.

Montage der Abded(haube

Ha l t en  S ie  d i e  Abdeckhaube  an  be iden
Seiten und passen Sie diese von oben her
i n  d i e  zwe i  Scha rn ie re  e ln .

Anschlüsse -

Netzanschluß
Das Gerät isl  in der Standardauslührung
1ü r  e i ne  Wechse l spannung  von  220V-
230 V, 50 Hz vorgesehen

Nelzstecker in die Steckdose stecken.
Ve rb indungskabe l  an  den  E ingang  l ü r
Magnet-Tonabnehmer lhres Verstärkers
oder Recelve! 's anschl leßen.
lGeaebenenlal ls stel len Sie den Schalter
,,Eir igangsempJindl ichkeit" an lhren Ver-
slärker oder Receiver aul MN4 - Moving
N.4agnet -).


